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GERMAN SECOND ADDITIONAL LANGUAGE: PAPER I 
 

MARKING GUIDELINES 
 

Time: 2 hours 100 marks 
 
 
These marking guidelines are prepared for use by examiners and sub-examiners, 
all of whom are required to attend a standardisation meeting to ensure that the 
guidelines are consistently interpreted and applied in the marking of candidates' 
scripts. 
 
The IEB will not enter into any discussions or correspondence about any marking 
guidelines. It is acknowledged that there may be different views about some 
matters of emphasis or detail in the guidelines. It is also recognised that, without 
the benefit of attendance at a standardisation meeting, there may be different 
interpretations of the application of the marking guidelines. 
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TEIL A  LESEVERSTEHEN 
 
AUFGABE 1  SELEKTIVVERSTEHEN 
 
1.1 7    (1) 
 
1.2 Johannesburg  (1) 
 
1.3 Deutsch   (1) 
 
1.4 Austin hält die Sprache der Cheneys anfangs für Afrikaans (Zeile 3) 

Beurteilen Sie: 
Es ist Austin leicht Deutsch mit Afrikaans zu verwechseln. Fangen Sie so an: 
Ja/Nein (Unterstreichen Sie), denn 

 Deutsch ist ihm total fremd, /  
 In Limpopo hat er wahrscheinlich nicht viel Afrikaans gelernt. / 
 Afrikaans und Deutsch haben viele Wörter, die ähnlich sind.   (2) 
 
1.5 Er weiß/hat sich daran gewöhnt, dass Deutsche  seinen zweiten Vornamen 

leichter finden als den ersten.  (2) 
 

1.6 Limpopo,  im Norden Südafrikas.  (2) 
 
1.7 Die Oma wohnt in Emmarentia.  

Die Oma möchte, dass Austin in Johannesburg in die Schule geht.  (2) 
 
1.8 Wenn er Ärger zu Hause hat,  findet er dort Ruhe.  (2) 
 
1.9 Brendan Cheney  (1) 
 
1.10 Englisch   (1) 
 
1.11 Sie kommen aus Deutschland  und sprechen Deutsch.  (2) 
 
1.12 (c)    (1) 
 
1.13 Nein 
 

„Obwohl es nicht immer einfach ist, lernt Austin fleißig ...“  (2) 
 

Aufgabe 1 = 20 Punkte 
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AUFGABE 2 DETAILVERSTEHEN  
 
  R F 

2.1  Lukas Müller öffnet sofort, wenn es an der Tür klingelt.  X 

2.2  Auf dem Fernsehbildschirm sieht Lukas, wer an der Tür ist.  X 

2.3  Kameras filmen das ganze Haus und den Eingang. X  

2.4  Die Kameras senden die Bilder per E-Mail an Lukas.  X 

2.5 Die Familie Müller weiß immer genau, was zu Hause passiert. X  

2.6 Familie Müller hat eine Tochter, die Marie heißt. X  

2.7 Die Müllers haben Marie adoptiert. X  

2.8  
 

Der Paketbote bringt wenigstens zweimal in der Woche die Einkäufe 
der Familie. X  

2.9  Marie mag Apfelsaft und Sojamilch.  X 

2.10 
  

Der Paketbote bringt zweimal in der Woche Waschmittel, Socken 
und Mülltüten.  X 

2.11 
  

Alles, was der Paketbote an diesem Montag bringt, stellt Lukas in 
den Kühlschrank. X  

2.12 
  

Marie hat eine Smartwatch, die zeigt, wenn sie genug gegessen und 
getrunken hat.  X 

2.13  Der Ehemann von Lukas heißt Finn. X  

2.14  Finn hat einen Termin für Marie bei einem Arzt vereinbart.  X 

2.15  Die Familie Müller hat kein eigenes Auto. X  

2.16  Wie sie aussehen, ist Lukas und Finn total unwichtig.  X 

2.17 
  

Wenn man älter wird, werden die Haare dicker und der Bauch wird 
dünner.  X 

2.18 
  

Die Müllers meinen, ein gutes Aussehen ist wichtig für sich und für 
bessere Chancen im Beruf. X  

2.19  Peter Wippermann beobachtet schon jahrelang die Gesellschaft. X  

2.20 
  

Wippermann glaubt, Dinge werden in der Zukunft wichtiger als die 
Person sein.  X 

 

Aufgabe 2 =  20 Punkte 
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AUFGABE 3 GLOBALVERSTEHEN 
 
3.1 (A)  Sprachen sind hier wichtig.  

 (B)  Ferienhäuser existieren fast nicht mehr. 

 (C)  Deutsche Schulen in Chile 

 (D)  Lesen kann man in der Bibliothek. 

 (E)  Der beste Freund auf Platz eins 

 (F)  Unterkunft für Leute in schwierigen Umständen 

 (G)  Waldorfschulen unterrichten Migrationskinder. 

 (H)  Flüchtlinge bleiben kurzfristig. 

 (I)  Kostenlos lesen. 

 (J)  Es gibt nicht genug Lehrer in Chile. 

 (K)  Das alte Fertighaus von der Wolgaster Actien-Gesellschaft 
renoviert. 

 (L)  Das Lieblingstier des Menschen 

 (M)  Diesen Ort gibt es wirklich. 
 

3.1.1 3.1.2 3.1.3 3.1.4 3.1.5 3.1.6 

I K C A L F 

 

Aufgabe 3.1   6 × 3 =  18 Punkte 

 
3.2 Z.B.: Ich mag Freundschaftsgeschichten (nicht). / 
 Ich mag Geschichten mit außerirdischen Charakteren (nicht). / 
 Ich mag Geschichten mit Outsidern (nicht). / 
 Ich mag Jugendliteratur (nicht).  

Einen vollständigen Satz = 2 (2) 
 

Aufgabe 3.2 =  2 Punkte 
 
   Aufgabe 3 = 20 Punkte 
 

Teil A =   60 Punkte 
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TEIL B  LITERATUR: VORGESCHRIEBENE TEXTE 
 
Bearbeiten Sie ENTWEDER Aufgabe 4 und 5 (Timo darf nicht sterben) 
    ODER Aufgabe 6 und 7 (Spaghetti für zwei). 
 
AUFGABE 4 
 
4.1 Er hat zu viel Energie langsam zu gehen. / 
 Er möchte sich anstrengen. / 
 Andreas geht zu langsam.  (2) 
 
4.2 Am Bach.   (1) 
 
4.3 Er holt Essen aus dem Rucksack und isst Wurst und Brot.  (2) 
 
4.4 „Dich kann man einfach nicht bremsen“.  (2) 
 
4.5 Er kann das kalte Gletscherwasser nicht ausstehen. Wasser  zu kalt  (2) 
 
4.6 Schokolade  (1) 
 
4.7 (c)   (2) 
 
4.8 Die schöne Hütte  liegt am Bach  wo Kinder spielen,  vor der Hütte stehen 

Tische und Stühle,  wo Wanderer sich ausruhen,  Bunte Fahnen sind zu 
sehen.   Nur 3 (3) 

 
4.9 Falsch  
 

„Zum Glück hat der Wirt noch Platz für Timo.“ / Ohne „...“ noch immer  (3) 
 
4.10 (c)   (2) 
 

Aufgabe 4 =   20 Punkte 
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UND 
 

AUFGABE 5 
 
5.0 Die Autorin  A  bis zur Reintalangerhütte. 
5.1 Andreas zieht seine Schuhe 

aus, 
 B denn die Füße bluten. 
 C wird man große Gefahr erleben. 

5.2 Das Wasser vom Bach  D ist Charlotte Habersack. 
5.3 Timo findet es  E von der Zugspitze erfahren. 
5.4 Es dauert eine Stunde von der 

Ruhestelle am Bach 
 F wunderschön am Bach. 
 G 

 
dass Timo nicht die richtige 
Ausrüstung hat. 5.5 Timo möchte alles  

5.6 Von der Reintalangerhütte bis 
zur Zugspitze 

 H von Timo toll. 
 I und tut seine Füße ins Wasser. 

5.7 Timo möchte erst auf die 
Zugspitze 

 J 
 

von der Gefahr auf der Zugspitze 
erfahren. 

5.8  Andreas findet die Superidee   K  dass Timo nicht fit genug ist. 
5.9  Andreas weiß,  L  ist Schmelzwasser vom Gletscher. 
5.10  Timo versteht nicht,  M  

 
langweilig mit den Füßen im Bach zu 
sitzen.    

   N  ist lauwarm. 
   O  und dann nach Garmisch gehen. 
   P  von Timo gefährlich. 
   Q  wird man wenigstens sechs Stunden 

wandern. 
   R  wie gefährlich es in den Bergen sein 

kann. 
   S wie man einen Freund schätzen soll. 

 

5.1 5.2 5.3 5.4 5.5 5.6 5.7 5.8 5.9 5.10 

I L F A E Q O P G R 

 

Aufgabe 5 = 10 × 2 =  20 Punkte 

 
ODER 
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AUFGABE 6 
 
6.1 Der eine Bus ging, bevor er fertig war,  und der andere, lange nachdem er 

fertig war.   (2) 
 
6.2 Im Selbstbedienungsrestaurant.  (1) 
 
6.3 Er möchte Geld sparen,  um (eine) neue Kassette(n) zu kaufen.  (2) 
 
6.4 Falsch  
 

„... was die Mutter natürlich nicht wissen durfte“  (3) 
 

6.5 (a)   (2) 
 
6.6 Er trug Cowboystiefel / 
 und eine Lederjacke  mit Reißverschlüssen. / 
 Er kaute Kaugummi.  Nur 2 (2) 
 
6.7 Arbeiter aus der Möbelfabrik in der Nähe.  

Hausfrauen und kleine Kinder.   Nur 2 (2) 
 
6.8 Die war nicht teuer/und er wollte nicht viel Geld ausgeben. (1) 
 
6.9 Die Dame hat ihm viel  eingelöffelt und wenn er dann noch eine Scheibe 

Brot hatte, konnte er satt  werden. (2) 
 

6.10 Er hat vergessen, sich einen Löffel zu nehmen.  (1) 
 
6.11 Als er sah, dass er die Suppe und Spaghetti von Marcel gegessen hatte,  

und Marcel hatte es erlaubt, ohne etwas zu sagen (2) 
 

Aufgabe 6 =  20 Punkte 

 
UND 
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AUFGABE 7 
 
7.0  Das Thema der Geschichte ist   A  

 
bis Heinz Marcel ins Gesicht 
sehen konnte. 7.1  Das Restaurant  

7.2  Heinz kaufte gerne Kassetten,  B  unter das Tablett. 
7.3  Die kleinen Kinder im Restaurant  C  denn er ist Musiker. 
7.4  Heinz klebte den Kaugummi  D  Vorurteil. 
7.5  Als Heinz zu seinem Tisch 

zurückkehrte, 
 E  um Entschuldigung. 
 F  aber machte Heinz dann Vorwürfe. 

7.6  Nach einer Zeit  G  sah Heinz seine Suppe auf dem 
Nebentisch stehen. 7.7  Es dauerte einige Sekunden  

7.8  Heinz bat Marcel  H  machten Einkäufe. 
7.9  Marcel sagte anfangs nichts,  I  unter den Stuhl. 
7.10  Heinz wird Marcel  J  in der Innenstadt. 
   K  um einen zweiten Teller Suppe. 
   L  

 
tranken Cola und aßen Pommes 
frites. 

   M  am nächsten Tag wieder treffen. 
   N  konnte er seinen Augen nicht 

glauben. 
   O  denn er interessierte sich 

wahrscheinlich für Musik. 
   P  gab es einen Regenschauer. 
   Q  aber lachte dann herzlich. 
   R  begegnete er einen Amerikaner. 
   S liegt der Schule gegenüber. 

 
7.1 7.2 7.3 7.4 7.5 7.6 7.7 7.8 7.9 7.10 

S O L I N G A E Q M 
 

Aufgabe 7 = 10 × 2 =   20 Punkte 
 

Teil B =   40 Punkte 
 

4  
 + 5  Oder 6  + 7  Summe  

 20  20  20  20 Teil B = 40 
 

Teil A + Teil B = Summe Paper 1 
 
    

60 40 = 100 
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